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eist sind es klassische
Akzi denzdruckereien, die

sich mit fortschreitender Digitali -
sie rung neu erfinden müssen,
aber trotzdem Druckereien blei -
ben – wenn auch mit einer voll -
kommen veränderten techni -
schen Ausstattung. Bei Fujifilm
Imaging war das anders. Um lang -
fristig bestehen zu können, muss -
te sich das einstige Fotolabor in
eine Dru cke rei verwandeln. 
Der digitale Wandel war dabei
Fluch und Segen zugleich: Einer -
seits verdrängte die digitale Ka -
me ra technik das klas si sche ‹Foto
vom Negativ› und mach te damit
das Kerngeschäft am Fujifilm-
Standort Willich obso let. Ande -
rerseits zählt der japani sche Kon -
zern zu den Foto-Pionie ren und
transferierte das Know-how von
der analogen in die digi tale Welt.
Statt Filmmaterial bil de ten fortan
Daten die Basis der Fotografien.
Parallel dazu eta blier te sich Fuji -
film als einer der führenden An -
bieter von Fototerminals für den
Sofort druck in Selbstbedienung. 
2009 folgte der nächste Kurs -
wech sel. Mit der Verbreitung von
Smartphones sank das Interesse
am klassischen Foto ab zug – was
sich wiederum unmit tel bar auf
die Auslastung des Ma schinen -
parks auswirkte. Dieses Mal er for -
derte die Anpassung an verän der -
te Marktbedingungen faktisch
den Wechsel in eine andere Bran -
che: Wo früher Filme entwickelt
und millionenfach Urlaubsfotos

FUJIFILM IMAGING PRODUCTS & SOLUTIONS
VOM FOTOGROSSLABOR ZU PRINT
UND FINISHING
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Individuell gestaltete Fotobücher in höchster Qualität, Software zur Bild optimierung und stets auf
der Suche nach Verbesserungen: Fujifilm Imaging Products & Solutions hat einen ungewöhnlichen
Wandel vom klassischen Fotogrosslabor zur Druckerei hinter sich. Der Erfolg basiert nicht zuletzt
auf einer umfassend automatisierten Weiterverarbeitung. 

vergrössert wurden, produziert
heute eine neu geschaffene Digi -
taldruckerei hoch wertige Foto -
bücher für den B2B-Markt und
für Consumer.

Schneller Aufstieg 
im Fotobuch-Markt
Als Fujifilm den Umstieg zum Di -
gi taldruck realisierte, lieferte Ho-

rizon die Grundausstattung für die
Weiterverarbeitung: Einen 4-Zan -
gen-Klebebinder BQ-470PUR,
drei Hardcover-Bindesysteme und
zwei Dreiseiten schnei der. Krite -
rien wie leichte Bedienbarkeit,
eine wirtschaft li che Produktion
ab Auflage 1 so wie Flexibilität und
Schnelligkeit bei der Einrichtung
neuer Druckaufträge spielten bei 

der Entscheidungsfindung eine
wichtige Rolle. Eben so wichtig
war aber auch das Vertrauen in
den Anbieter: «Mit Fotos kann ten
wir uns alle bestens aus, aber vom
Bücherdruck hatten wir da mals
keine Ahnung», erinnert sich
Uwe Raderschadt, Manager
Cus tomer Support, der heute bei
Fujifilm Imaging Products & Solu -
tions den Kundendienst für Foto -
terminals leitet. 
Der Erfolg der Fujifilm-Fotobücher
spiegelt sich auch im stetigen
Aus bau des Maschinen parks
wider. Nach und nach wur den die
Kapazitäten der Weiter verar bei -
tung mit der Installation eines
zweiten Horizon Klebebin ders BQ-
470PUR sowie dem Ein satz eines
Dreimesser-Vollautomaten HT-
1000V deutlich erweitert. Und als
Horizon mit dem BQ-480 vor gut
zwei Jahren den schnellsten am
Markt ver füg baren 4-Zangen-
Klebebinder präsentierte, wech -
selte Fujifilm die beiden vorhande -
nen BQ470-PUR gegen zwei der
Nach folgemodelle aus. 

Automatisierte Systeme
reduzieren Produktionskosten
Die Entscheidung zum kurzfristi -
gen Umstieg auf Systeme vom
Typ BQ-480 kam nicht von unge -
fähr. Einerseits konnte Fujifilm den
Output an Fotobüchern inner -
halb weniger Jahre vervielfachen.
Auf der an de ren Seite hat sich
der Markt für Fotobücher in
jüngster Zeit deut lich verändert.

Birgit Dornbusch, Betriebsleiterin von Fujifilm in Willich, freut sich gemeinsam mit
Horizon Gebietsleiter Fred Zühlke über die Zuverlässigkeit des Klebebinders BQ-480. 

Fotobuch-Liebhaber mögen keine sichtbaren Barcodes: Fujifilm identifiziert die Produkte
mit RFID-Chips, die zwischen Vorsatzpapier und Cover eingeklebt und von aussen nicht
sichtbar sind.



So machen die Schnäppchen prei -
se kleiner Anbieter den Pre mium-
Anbietern das Leben schwer.
Fujifilm setzt dem ein kaum zu
überbietendes Know-how der
Fotografie entge gen: Eine bis ins
letzte Detail aus ge tüf telte Soft -
ware zur Bildverbes se rung, die
aus Tausenden von Bild dateien
die qualitativ besten Auf nahmen
herausfiltert und nicht nur Ur -
laubs fotografen da mit viel Zeit
erspart. 
Gleichwohl gilt: «Bei der Preis ge -
staltung haben wir keinen allzu
gros sen Spielraum», sagt Birgit
Dorn  busch, Betriebsleiterin von
Fuji film Imaging Products & Solu -
tions in Willich. «Auf Dauer kön -
nen wir uns nur am Markt be -
haupten, wenn wir die Produk-
 tionskosten bei gleichbleibend
hoher Qualität möglichst niedrig
halten», stellt Dornbusch fest,
«doch mit den umfassend auto -
ma tisierten Syste men fühlen wir
uns gut bedient.»

Sichtbarer Barcode
unerwünscht
Ihre Anforderungen sieht sie vor
allem in der Kom  bination aus
Klebebinder und Dreiseiten -
schneider erfüllt, zu mal die Ma -
schinen den besonderen Wün -
schen angepasst wurden. Konkret
geht es dabei um die eindeutige
Zuord nung eines Foto buches
zum Auftraggeber, was üblicher -
weise über einen aufgedruckten
Bar code sichergestellt wird. Die
Kun den empfinden einen sicht -
baren Barcode jedoch als störend
– und so mussten sich Birgit
Dorn busch und ihr Team eine
Alter na tive einfallen lassen. Die
Lösung: Die korrekte Zuordnung
von Buchblock und Umschlag
erfolgt nach wie vor via Barcode,
der aber nur auf das Vorsatz pa -
pier gedruckt wird und nach dem
Verkleben mit dem Cover nicht
mehr sichtbar ist. Nachdem Buch -
block und Umschlag per Barcode
richtig zugeordnet und zusam -

mengefügt wurden, wer den die
Produktinformatio nen automa -
tisch an einen Etiket tierer gesen -
det, der am Beginn der Kühlstre -
cke zum HT-1000V verbaut ist.
Der Etikettierer wie de rum über -
trägt die Daten an einen selbst -
klebenden RFID-Chip, der sodann
auf der Rückseite des hinteren
Vorsatzpapiers ange bracht wird.
Das fertige Buch kann von nun an
bis zur Ankunft beim Empfänger
lückenlos nach verfolgt werden,
ohne dass die Informationsquelle
von aussen sichtbar ist. 

Pluspunkt leichte
Bedienbarkeit
Auf den Horizon Systemen verar -
beitet Fujifilm Fotobücher in un -
ter schiedlichen Formaten von A6
bis A4, als Hoch- oder Querfor -
mat sowie in quadratischer Form
bis maximal 30 x 30 cm. In der
Regel geht es um Auflagen zwi -
schen einem und fünf Exempla -
ren mit Umfängen zwischen 24

und 120 Seiten, die Bestellungen
laufen über den eigenen Web -
shop oder über Partner aus dem
Einzelhandel ein. Von der Bestel -
lung bis zur Lie ferung dauert es
meist zwei bis drei Tage. Den
grössten Ansturm müssen die
rund 80 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Fotobuchpro duk -
tion in Wil lich kurz vor Weih -
nachten bewältigen. Saisonale
Schwan kun gen bringen es auch
mit sich, dass es Betriebsleiterin
Dornbusch häufig mit angelern -
ten Kräften zu tun hat. Sie selbst
ist Dipl.-Ing. für Kunst stofftech -
nik, absolvierte noch ein Studium
der Be triebs wirtschaft und lande -
te als Seiten einsteigerin bei Fuji -
film. Die leich te Bedienbarkeit der
Horizon-Systeme sei ein wichtiges
Ent schei dungs krite rium gewesen,
stellt Birgit Dorn busch fest; «als
Neu ling in der Druck branche
kommt uns das sehr entgegen.»

> www.horizon.de
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Digital Printing

• Geeignet für hohe Druckvolumen
• Hohe Druckgeschwindigkeit mit bis zu 4600 Bogen/Stunde
• Flexibler Farbdruck bis zu 7-Farben und 97% Pantone-Farben
• Produktiver Qualitätsdruck auf über 2800 Substraten z. B.
 beschichtete, farbige, metallisierte, recycelte & Spezialsubstrate
• Spezialeffekte mit Deckweiss, Pink und Schmuckfarben

Für hochwertigen
Qualitätsdruck im B2-Format

Weitere Produktinformationen erhalten Sie auf unserer
Webseite unter: www.chromos.ch/digital
Kontaktieren Sie unsere Ansprechpartner!

HP Indigo 12000




